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“Gender Aspects of Conflict and Peace”: Zusammenstellung von themenspezifischen Homepages durch INSTRAW -  begleitend  
zur Sitzung der UN-Sicherheitsrates zum Thema “Frauen, Frieden und Sicherheit“ hat das 
INSTRAW (United Nations International Research and Training Institute for the Advancement 
of Women) Homepages zusammengestellt, die sich mit dem Gender-Thema befassen – im 
Einzelnen sind dies: Datenbanken zu den Aspekten: Konflikt und Frieden – Veröffentlichungen 
zum Thema – Links zu wichtigen Seiten, Organisationen, offiziellen UNO-Dokumenten sowie 
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Veranstaltungen auf weltweiter Ebene. Des Weiteren beinhaltet der Rundbrief 
Literaturhinweise sowie Informationen über Kampagnen und Neuigkeiten in Sachen Gender-
Perspektive und Menschenrechte 
Bezug des Rundbriefs unter: PeaceWomen Team - Program Associates, Peace Women 
Project Women's International League for Peace and Freedom United Nations Office, 777 UN 
Plaza, New York, NY 10017, USA Ph: 1 212 682 1265 Fax: 1 212 286 8211 email: 
info@peacewomen.org - Web: www.peacewomen.org 

 
“Frauen in Afghanistan“   Bücher und Bibliographien zu Literatur über afghanische Frauen und ihre Lebensumstände  

unter: http://www.angelfire.com/ca/miroo/womenbiblio.html 


